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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Meldungen vom Freitag:

Warnung vor Betrugsmasche an der Haustür

Derzeit kommt es in Merseburg, Straße des Friedens, vermehrt zu Betrugsfällen durch angebliche Mitarbeiter eines großen
Telekommunikationsunternehmens. Die Täter klingeln gezielt an Haustüren älterer Menschen und geben vor, neue
Medienverträge oder technische Angelegenheiten im Zusammenhang mit den Fernseheinstellungen beheben oder
notwendige Vertragsänderungen klären zu müssen. Im Verlauf des Gesprächs geben sie an, für die Vertragsbearbeitung den
Personalausweis sowie die EC-Karte zu benötigen. Zudem behaupten sie, dass für das Lastschriftverfahren die PIN der EC-
Karte erforderlich sei. Die Geschädigten gehen davon aus, dass die Daten lediglich in einen von den Tätern mitgeführten
Computer eingetragen werden. Beim anschließenden Zusammenpacken gelingt es den Tätern jedoch, die EC-Karte
unbemerkt an sich zu nehmen. In den darauffolgenden Tagen werden widerrechtliche Geldabhebungen, bis zum jeweiligen
Tageslimit, vorgenommen.

Täterbeschreibung:

zwei männliche Personen, welche ca. 180 bis 190 cm groß sind

etwa Anfang 30 Jahre alt und schlanke Erscheinung

deutschsprachig mit Dialekt aus Sachsen-Anhalt

kurze blond-braune Haare und ein gepflegtes Erscheinungsbild

bekleidet mit heller Hose, Hemd sowie weißen, hochwertigen Schuhen

Die Polizei rät:

Lassen Sie keine unbekannten Personen unangemeldet in Ihr/e Wohnung/Haus

Kontaktieren Sie im Zweifel das betreffende Unternehmen über die offiziellen Servicenummern

Geben Sie niemals persönliche Daten, PIN-Nummern oder Bankinformationen an fremde Personen weiter



Bewahren Sie EC- und Geldkarten stets sicher auf und lassen Sie diese niemals unbeaufsichtigt

Ziehen Sie Angehörige/Nachbarn hinzu, wenn eine Ihnen Situation verdächtig erscheint

Verständigen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen umgehend die Polizei

Insbesondere ältere Menschen werden gezielt angesprochen. Angehörige werden gebeten, mit Familienmitgliedern über
diese Betrugsmasche zu sprechen und entsprechend zu sensibilisieren.

Sachbeschädigung

Merseburg – Am 14. Mai 2026 gegen 21:33 Uhr wurde der Polizei eine Sachbeschädigung mittels Graffiti an der Kliaplatte
gemeldet. Ein Zeuge konnte beobachten, wie ein bislang unbekannter Täter mit einer Farbspraydose ein Graffiti an eine
Wand anbrachte. Als der Zeuge den männlichen Täter lautstark auf sein Handeln ansprach, reagierte dieser nicht, sondern
setzte die Tathandlung fort. Im weiteren Verlauf kündigte der Zeuge an, die Polizei zu informieren. Daraufhin entfernte sich
der Täter zusammen mit einer weiteren Personengruppe vom Tatort. Die beschädigte Fläche beträgt etwa 1 x 2 Meter und
wurde mit schwarzer Farbe besprüht. Eine Nahbereichsabsuche der Polizei verlief ohne Erfolg. Zum aktuellen Zeitpunkt
konnte der entstandene Sachschaden vor Ort nicht beziffert werden. Die Polizei leitete die Ermittlungen ein.

Verkehrsunfall

Teutschenthal – Am 14. Mai 2026 gegen 19:50 Uhr kam es auf der Obhäuser Straße in Teutschenthal zu einem
Verkehrsunfall zwischen zwei Fahrradfahrern. Ein 59-jähriger Deutscher stieß mit dem Vorderrad seines Fahrrads gegen das
Hinterrad von einem 50-jährigen Deutschen, woraufhin er die Kontrolle über sein Fahrrad verlor, stürzte und sich am Kopf
verletzte. Er wurde durch Ersthelfer versorgt und anschließend mit Verdacht auf ein Schädel-Hirn-Trauma in ein Klinikum
gebracht. Der 50-jährige Radfahrer blieb unverletzt. Ein Atemalkoholtest war aufgrund seines Zustands nicht möglich, jedoch
wurde eine Blutprobe entnommen. Die Beamten nahmen die Ermittlungen zum genauen Unfallhergang auf.

Die Polizei weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass das Tragen eines Fahrradhelms das Verletzungsrisiko bei
Unfällen erheblich reduziert.
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